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VIELEN DANK FÜR DASVERTRAUEN UND DIE GUTE ZUSAMMENARBEIT!

*****
FROHES FEST &

EINEN GUTEN RUTSCH
INS JAHR 2020

*****

*****
FROHES FEST &

EINEN GUTEN RUTSCH
INS JAHR 2022

*****

Allen geschätzten Kunden und
Freunden unseres Hauses ein
gesegnetes Weihnachtsfest und
ein friedvolles neues Jahr 2022!
Ihre Küchen Ecke mit Team

Oberstdorf: Gartenstraße 17 · Tel. 08322/9875910
Hauptstraße 3 · Tel. 08322/9878070

Die logopädische Behandlung beinhaltet:
Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schlucktherapie

Die ergotherapeutische Behandlung erfolgt bei:
– Kindern mit auffälliger geistiger/motorischer Entwicklung
– Schädigungen von Gehirn oder Nerven
wie Schlaganfall, Schädel-Hirn-Trauma, MS und Demenz

– Handrehabilitation bei Schmerzen und Verletzungen
von Knochen, Muskeln, Bändern und Nerven, Rheuma,
Narbenbehandlung nach OP, Verbrennungen usw.

– Verbesserung der kognitionsstützenden Funktionen
wie Merkfähigkeit, Konzentration und Ausdauer

Gerne führen wir auch Hausbesuche durch.

Radsport-Voggel.de | 87538 Fischen | Weilerstr. 5 | 08326 - 38 52 50

Wir wünschen
f röhliche

Weihnachten
und einen

guten Rutsch
ins neue Jahr

Ihr kompetenter Partner
für Holzpellets…

Ansprechpartner Stefan Köberle:
Telefon 08321 / 6606-64,
E-Mail: saw.holzpellets@baywa.de

wünscht frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

der Abreißkalender an der Wand ist dünn geworden. 
Nur noch drei Wochen, dann feiern wir Weihnachten 
und stehen gleich darauf an der Schwelle zu einem 
neuen Jahr. Traditionell ist dies eine Zeit um zurück-
zuschauen und auch, um einen Blick in die Zukunft zu 
werfen.    
Nach den pandemiebedingten Einschränkungen 
können wir einigermaßen versöhnlich auf eine sehr 
gute Sommer- und Herbstsaison zurückschauen. 

Die Gemeinde hatte das ganze Jahr mit einer schwierigen Haushaltslage zu 
kämpfen. Lediglich Aufgaben die betriebsnotwendig, vertraglich verpflichten oder 
zwingend notwendig waren, konnten getätigt werden. Für alles Weitere bestand 
eine Haushaltssperre. Dennoch konnte mit den Arbeiten für eine neue Therme 
ebenso begonnen werden, wie für unsere neue Grundschule. 
Weiter gearbeitet wird auch an Projekten wie der Erweiterung des Gymnasiums, 
dem Gewerbegebiet Karweidach oder am Wohnungsbau. 
Offen bleibt leider, wie stark sich die derzeitige Corona-Situation auf die 
kommende Wintersaison auswirken wird. Bitte nutzen Sie die vielen Test- und 
Impfangebote, damit die vierte Welle schnell gebrochen werden kann.

Bevor das alte Jahr zu Ende geht, will ich DANKE sagen: Den Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die ihre Zeit und Arbeitskraft in den Dienst der Allgemeinheit stellen, 
bei der Feuerwehr, im Rettungsdienst, im Krankenhaus, in sozialen Einrichtungen 
usw. Den vielen Bürgerinnen und Bürgern, die sich ehrenamtlich engagiert haben, 
in Vereinen, Institutionen und Kirchen. Und auch denen, die sich mit herausra-
gendem Engagement für unseren Ort eingebracht haben. Herzlichen Dank Ihnen 
allen.   

„Die Zukunft erkennt man nicht, man schafft sie mit“, wusste schon der polnische 
Philosoph Stanislaw Brzozowski. Gehen wir also mit Zuversicht und Vertrauen ins 
Neue Jahr und entwickeln wir gemeinsam unser schönes Dorf weiter – es lohnt 
sich!   

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreis Ihrer Lieben sowie 
Glück, Gesundheit und Frieden für das kommende Jahr. 

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

COVID-19 Pandemie
Aufgrund der exponentiell ansteigenden Inzidenzzahlen und 
der zunehmenden Vollbelegung der Intensivstationen hat der 
Freistaat Bayern zum 11. November 2021 erneut den 
Katastrophenfall ausgerufen. Die Verschärfung der Corona-
Regeln auf 2G (Genesen und Geimpft) wird von Tourismus 
Oberstdorf umgesetzt. Wir hoffen, dass wir weiterhin Gäste 
begrüßen dürfen. 

Trotz der aktuell sehr schwierigen Situation wünschen wir 
allen Gastgeberinnen und Gastgebern, Partnern und 
Freunden von Tourismus Oberstdorf Frohe Weihnachten und 
viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr 2022.

Frank Jost und das Team von Tourismus Oberstdorf.

Aktuelle Tourismuszahlen 
Bis Ende Oktober ist die Auslastung der Oberstdorfer 
Gastgeber im Vergleich zum Vorjahr (Zeitraum jeweils 
Juni – Oktober) um 1,2 % gestiegen. Infolge der Corona-
Pandemie müssen wir einen stärkeren Rückgang bei den 
Bettenzahlen als noch vor 2020 feststellen. Dadurch sind 
trotz steigender Auslastung die Übernachtungszahlen Juni 
– Oktober im Vergleich zum Vorjahr um 0,3 % gesunken. Die 
Aufenthaltsdauer ist auf 6,2 Tage gestiegen, was darauf 
schließen lässt, dass Oberstdorf häufiger als Haupturlaubs-
reise gebucht wurde. 

Anpassung der Oberstdorfer Teststrategie
Mit Wirkung zum 15. November 2021 verkündete die 
Bundesregierung, wieder einmal wöchentlich kostenlose 
Antigen-Schnelltests pro Bürger anzubieten. Antigen-
Schnelltests sind somit wieder kostenlos im BRK-Testzen-
trum im Oberstdorf Haus und im 21DX-Testzentrum in der 
Tourist-Information am Bahnhof verfügbar. Aktuell können 
PCR-Tests in der BRK-Teststation im Oberstdorf Haus 
(asymptomatisch, kostenpflichtig) und bei Symptomen nach 
vorheriger telefonischer Anmeldung bei den Hausärzten 
durchgeführt werden. Es ist vorgesehen, noch vor Weih-

nachten auch in der Teststation von 21DX in der Tourist-
Information am Bahnhof PCR-Tests anzubieten. Über 
Weihnachten und Neujahr werden die Testkapazitäten 
ausgeweitet. Geplant sind tägliche Öffnungszeiten von 9.00 
– 18.00 Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen. Alle 
aktuellen Informationen und Öffnungszeiten der Teststati-
onen unter www.oberstdorf-testet.de.

Bericht über geplante Veranstaltungen
Die in den kommenden Wochen geplanten Veranstaltungen 
sollen mit 2G (Genesen und Geimpft), ggf. mit 2G+ durch-
geführt werden. Tourismus Oberstdorf hat die Schutz- und 
Hygienekonzepte angepasst und mit den Organisatoren 
abgestimmt. Wir möchten aber darauf hinweisen, dass zum 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch keine abschließende 
Aussage zu der Durchführbarkeit der Veranstaltungen 
getroffen werden kann. Bitte informieren Sie sich hierzu 
tagesaktuell auf unserer Homepage www.oberstdorf.de.

Auch im Winter einen Besuch wert –  
das Moorbad Oberstdorf
Das herrlich gelegene Moorbad in Oberstdorf ist ab Mitte 
Dezember auch im Winter geöffnet. Baden ist nicht möglich, 
aber die Sonnenterrasse mit dem Panoramablick in die 
Oberstdorfer Berge lädt zu einem gemütlichen Café, Glüh-
wein oder leckeren Stück Kuchen ein. Die Moorbad Pächter, 
Familie Herzog, freuen sich, auch im Winter Gäste auf ihrer 
Terrasse begrüßen zu können. Aufgrund der Corona-
Pandemie wird die Bewirtung ausschließlich außen über den 
Kiosk erfolgen. Es stehen Bänke und Liegestühle für die 
Besucher bereit. An den Wochenenden und in den Ferien bei 
gutem Wetter von 11.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Nordic Zentrum Oberstdorf / Allgäu
Der Start in die Wintersaison ist je nach Schneelage Anfang 
Dezember vorgesehen. Sobald es die Temperaturen zulassen, 
werden die Loipen im Nordic Zentrum beschneit. Weitere 
Informationen auf der Homepage des Nordic Zentrums: 
www.nordic-zentrum-oberstdorf.de.

APP „OBERSTDORFER“

Informationen aus der Gemeinde - schnell und aktuell mit 
der App „Oberstdorfer“.   
Bürgerinnen und Bürger können sich damit digital noch 
aktueller über Ereignisse aus der Gemeinde, aus Wirtschaft, 
Sozialem, Kirche / Kultur und aus den Vereinen informieren. 
Beiträge, die für die Veröffentlichung im Gemeindeblatt 

eingehen, werden ebenfalls in die App eingestellt. Die Artikel 
können auch über die Homepage www.markt-oberstdorf.de/
oberstdorfer abgerufen werden. 

Der kostenlose Download ist für Apple iPhone (App Store) 
und Android Smartphone (google play) möglich.



AUS DER GEMEINDE

OBERSTDORFER | 5

SILVESTER 2021 – AUFRUF ZUM VERZICHT AUF FEUERWERK

Die Oberstdorfer Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen 
auf das private Silvester-Feuerwerk zu verzichten. Als 
doppelt prädikatisierter Kneippkurort und Heilklimatischer 
Kurort „Premium Class“ soll der Ort geschont werden, denn 
das Einatmen von Feinstaub gefährdet die Gesundheit. Die 
Wirkungen beim Menschen reichen von vorübergehenden 
Beeinträchtigungen der Atemwege über einen ansteigenden 
Medikamentenbedarf bei Asthmatikern bis zu Atemwegser-
krankungen und Herz-Kreislauf Problemen.
An die Menschen, die neben einem besonderen Silvester-
essen und einem Glas Sekt nicht auf ein Feuerwerk zum 
Jahreswechsel verzichten möchten, richtet sich der Appell, 
das private Feuerwerk in einem vernünftigen Rahmen zu 
halten und die abgefeuerten Raketen und den Müll wieder 
mit nach Hause zu nehmen. 
Bitte helfen Sie mit, unsere wertvolle Natur zu schützen und 
beginnen Sie das neue Jahr gleich mit einem guten Beitrag 
für die Umwelt.

WUSSTEN SIE SCHON, DASS …   
•  an Silvester allein im öffentlichen Bereich in Oberstdorf im 

 Durchschnitt 1,5 Tonnen Müll pro Jahr entstehen? 
•  mind. 42 Personal- und 22 Maschinenstunden von den Mitarbei-

tern der Kommunalen Dienste Oberstdorf geleistet werden müssen, 
um den in einer Nacht entstandenen Müll zu entsorgen?

•  ohne den Einsatz einer besonderen Kehrmaschine, die in der Lage 
ist große Feuerwerksbatterien aufzunehmen und auch bei Frost zu 
kehren, der Räumaufwand und die Personalstunden noch wesent-
lich höher ausfallen würden? 

•  in Deutschland jährlich etwa 5.000 Tonnen Feinstaub durch das 
Abbrennen von Feuerwerkskörpern freigesetzt werden? Dies ent-
spricht ca. 17 Prozent der Feinstaubmenge, die pro Jahr durch den 
Straßenverkehr produziert wird. Überdimensionale Feuerwerke sind 
nicht nur eine große Belastung für die Umwelt, sondern stellen 
auch ein Gesundheitsrisiko dar.

•  das Knallen der Feuerwerkskörper für Haus- und Wildtiere einen 
immensen Stressfaktor darstellt?  

FAHRSICHERHEITSTRAINING DER BLAULICHTORGANISATIONEN

Über 100 Teilnehmer nahmen am 14. Fahrertraining und 
Führerscheinprüfung für die Hilfsorganisationen des Land-
kreises Oberallgäu in Oberstdorf mit großem Erfolg teil. „Die 
Fahrsicherheit und der Umgang mit den verschiedenen 
Fahrzeugen bei Einsatzfahrten aber auch im Übungsbetrieb 
steht hierbei im Vordergrund“, beschreibt Kreisbrandins-
pektor Joachim Freudig das Ziel der beiden Ausbildungstage. 
„Auch das Verhalten im Gelände und das Fahren auf unbe-
festigtem Boden haben die Maschinisten und Fahrer auf 
zwei sicheren Übungsstrecken gelernt“, so der Kreisbrandin-
spektor weiter. Die Fahrzeuge der Hilfs- und Rettungsorga-
nisationen von Freiwilliger Feuerwehr, Technischem Hilfs-
werk, Bergwacht Bayern, Bayerischem Roten Kreuz oder der 
Johanniter reichen dabei vom kleinen Mannschaftstrans-
port-fahrzeug bis hin zum 16 Tonnen schweren Löschgrup-
penfahrzeug.

Im Nordic Zentrum Oberstdorf / Allgäu haben die Helfer der 
Feuerwehr Oberstdorf für die Fahrer einen Geschicklichkeits-
parcours aus vielen Pylonen aufgebaut. Im Slalomparcours 
und beim rückwärts einparken des Fahrzeuges haben die 
Fahrzeugführer die Abmessungen des eigenen Feuerwehr-
fahrzeuges kennen gelernt. Punktgenaues Bremsen des 
Fahrzeuges gehörte ebenfalls dazu. Im zweiten Übungsge-
lände im Kieswerk der Fa. Brutscher mussten die Fahrzeuge 
im Gelände sicher bewegt werden. Anfahren am Berg, steile 
Rampen hinabfahren oder auch Schrägfahrten waren hier 
möglich. Die Leistungsfähigkeit des Fahrzeuges in einer 
Extremsituation kann damit vermittelt werden.

Sechs Teilnehmer legten während des Fahrertrainings 
erfolgreich den Feuerwehrführerschein ab.
Die Teilnehmer bekamen von Fahrt zu Fahrt immer mehr 
Routine und damit Sicherheit, bestätigt Oberstdorfs Feuer-
wehrkommandant Peter Vogler den Erfolg des Fahrertrai-
nings. Gerade bei Einsatzfahrten mit Blaulicht und Martins-
horn stehen die Fahrzeugführer enorm unter Stress und 
müssen viele Informationen von der Straße in Sekunden-
bruchteilen erkennen und verarbeiten. 
In der Schlussbesprechung bedankt sich Kreisbrandinspektor 
Joachim Freudig besonders bei den Sportstätten Oberstdorf 
und bei der Firma Brutscher für die Bereitstellung der 
Übungsflächen sowie bei allen freiwilligen Helfern für die 
Mithilfe der erfolgreichen Ausbildung.



AUS DER GEMEINDE

6 | OBERSTDORFER

VERANSTALTUNGEN

Weihnachtskonzert an Heilig Abend
Besinnliches Beisammensein, gemeinsames Weihnachtslie-
dersingen und die Vorfreude auf den Heiligen Abend 
genießen. Für die musikalische Begleitung sorgen Robert 
Kucharski am Klavier, die Oberstdorfer Stubenmusik und ein 
Blechbläserensemble. Der Eintritt ist frei. 
24. Dezember, 15.30 Uhr, Oberstdorf Haus

Springerparty 2021
•  27. Dezember -  

Eröffnungsfeier der 70. Vierschanzentournee
 17 Uhr Öffnung der Winterfesthütten, Kurpark
 19.30 Uhr  Eröffnung der 70. Vierschanzentournee mit 

Springer-Präsentation, Disco-Night-Abend mit 
DJ Butzi & Trouble T

 21 Uhr Öffnung der WM Bar 

•  28. Dezember –  
Qualifikationsspringen mit Rahmenprogramm

 17 Uhr Öffnung der Winterfesthütten, Kurpark
 18 Uhr  Qualifikationsspringen, Live-Musik mit  

„Wir sind spitze“
 21 Uhr Öffnung der WM-Bar   

•  29. Dezember  
17 Uhr  Kurpark – Springerparty 2021  

 17 Uhr Öffnung der Winterfesthütten, Kurpark
 20 Uhr Springerparty, Live-Musik mit „Wildbock-Party
 21 Uhr Öffnung der EM-Bar

70. Vierschanzentournee – Auftaktspringen in Oberstdorf
Der Auftakt der 70. Vierschanzentournee verspricht auch in 
diesem Jahr wieder spannende Bewerbe in der Audi Arena 
Oberstdorf. Mehr Informationen unter www.audiarena.de/
events/vierschanzentournee-2021.html
Vorverkauf im Online-Shop: www.arena-ticket-allgaeu.de, 
telefonisch: +49 (0) 8322 / 80 90 350,  
E-Mail: bestellung@arena-ticket-allgaeu.de

Qualifikation 28. Dezember
  12 Uhr, Stadioneinlass
 14.15 Uhr, Offizielles Training
 16.30 Uhr, Qualifikation

Wettbewerb 29. Dezember
 12 Uhr, Stadioneinlass
 15 Uhr, Probedurchgang
 16.30 Uhr, 1. Wertungsdurchgang
 anschl. Finaldurchgang
 anschl. Siegerehrung   

FIS Tour de Ski 2021/2022
Schon wenige Monate nach der WM werden die Loipen im 
Langlaufstadion Ried wieder Schauplatz für die weltbesten 
Langläufer*innen. Mit der FIS Tour de Ski kehrt die härteste 
Skilanglaufserie der Welt nach Oberstdorf zurück. Es stehen 
ein Massenstartrennen und ein Sprint auf dem Programm, 
die für spannende Rennen rund um den Egli-Hügel und den 
Burgstall sorgen werden.

Mehr Informationen unter www.audiarena.de/events/
fis-tour-de-ski-2021-2022.html
Vorerkauf im Online-Shop: www.arena-ticket-allgaeu.de, 
telefonisch: +49 (0) 8322 / 80 90 350,  
E-Mail: bestellung@arena-ticket-allgaeu.de
31. Dezember 2021 bis 1. Januar 2022, Nordic Zentrum Ried

INFORMATIONEN AUS DER BAUVERWALTUNG

Erweiterung Gymnasium und Neubau einer 
 Dreifeldsporthalle
Der Marktgemeinderat beschloss im Oktober 2021 die 
grundsätzliche Freigabe der weiteren Planung am Projekt 
sowie die Vergabe der Fachplaner. Das Planungskonzept der 
beauftragten Architekten sieht vor, dass eine neue Dreifeld-
sporthalle nördlich des heutigen Schuleingangs entstehen 
soll. Zwischen der neuen Sporthalle und dem Schulgebäude 
entsteht dadurch ein zentraler Pausenraum. Geplant ist, die 
Sporthalle um eine Geschossebene in den Boden einzu-
lassen. Die Erweiterung der schulischen Räume wird auf dem 
Dach der neuen Sporthalle realisiert. Damit wird eine 
flächensparende Gebäudekonzeption erreicht. 

Gesucht wird auch eine zukunftsfähige Lösung bzw. ein 
neuer Standort für das Jugendheim. Die Erweiterung des 
Gymnasiums soll im September 2025 in Betrieb gehen. 

Neubau Mittelschule
Für die Mittelschule ist eine Machbarkeitsstudie in der 
Bearbeitung, die die Sanierung und einen Neubau wirt-
schaftlich transparent machen soll. Der Schulverband wird 
die Ergebnisse im Frühjahr noch einmal präsentiert 
bekommen. Die Mittelschule soll ein zukunftsfähiges 
Raumkonzept mit sogenannten Lernlandschaften erhalten. 
Bei der Entwicklung ist die funktionale und räumliche 
Anbindung an das Gymnasium besonders zu beachten. 
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WALDUMBAU IN OBERSTDORF

Mitte Oktober trafen sich die zuständigen Förster Klaus Dinser 
und Robert Proksch vom Amt für Ernährung Landwirtschaft und 
Forsten (AELF) Kempten sowie Vertreter des Marktes Oberstdorf 
zu einer gemeinsamen Waldbegehung. Die Förster stellten 
Bürgermeister King und den anwesenden Gemeinderatsmitglie-
dern die aktuelle Situation im gemeindeeigenen Wald vor. Die 
rund 750 Hektar werden vom AELF Kempten verwaltet und 
durch Unternehmer bewirtschaftet. Waldumbau ist in Zeiten 
des Klimawandels ein wichtiges Ziel in der Forstwirtschaft. 
Klaus Dinser erklärte, dass gerade in den großen Schutzwaldge-
bieten des Marktes ein stabiler Bergmischwald notwendig ist. 
Dort dominiert zum Großteil die Fichte. 
Wie die Maßnahmen in Oberstdorf umgesetzt werden, veran-
schaulicht Robert Proksch in drei Schritten. Dafür wählte er 
einen Abschnitt des Kommunalwalds im Ortsteil Schöllang. 
Im ersten Schritt erfolgt die Walderschließung durch das 
Anlegen von Rückewegen. Danach lichtet man durch eine 
sachgemäße Durchforstung auf. Als Drittes werden Misch-
baum arten an günstigen Standorten eingebracht. Entscheidend 
für die weitere Entwicklung sind angepasste Wildbestände und 
ein entsprechendes Jagdmanagement.
Eine angrenzende, eingezäunte Fläche eines privaten Waldbe-
sitzers zeigt, wie sich eine naturnahe Bergmischwaldverjün-
gung ohne Wildeinfluss entwickeln kann. Dort wächst der bunt 

gemischte Jungwuchs aus Buche, Tanne, Bergahorn und Fichte 
ungestört bereits mehrere Meter hoch. 
Weiter ging es zu einer Fläche an der Breitach, auf der vor 
wenigen Jahren noch fast reiner Fichtenwald zu sehen war. 
Hier musste 2017 die Fichte nach wiederholtem Befall des 
Borkenkäfers entnommen werden. Inzwischen wachsen auf 
dieser Fläche neben 21 verschiedene Baumarten auch viele 
verschiedene Strauch- und Gehölzarten. An diesem Standort 
entstand ein artenreicher und naturnaher Mischwald. 
Die Beispiele zeigen, was die Oberstdorfer Waldflächen für ein 
Potential entfalten können, wenn fachkundig gehandelt wird.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: die Gemeinderäte Michael Finger und Max Hornik, 
Bürgermeister Klaus King, Gemeinderätin Alexa Schwendinger, 
Forstdirektor Klaus Dinser, Verwaltungsmitarbeiterin Barbelin van der 
Smissen, Revierleiter Robert Proksch und Gemeinderat David Berktold
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Einbindung einer gemeinsamen Mittagsversorgung und 
die Unterbringung der Musikschule spielen dabei eine 
besondere Rolle.

Parkplätze, Parkraumbewirtschaftung und Parkleitsystem
Die Gemeinde plant, in den kommenden zwei Jahren die 
Parkplätze P1, P2, Mühlacker, Renksteg, Langlaufzentrum 
Ried, Faistenoy und Eissporthalle zu beschranken. Dazu 
entwickelte die Bauverwaltung ein Umsetzungskonzept. Die 
Installation von Schrankenanlagen erfordert einen umfangrei-
chen Umbau der Parkplatzzufahrten. Die technische Klärung 
für die Datenvernetzung der Parkraumbewirtschaftung erfolgt 

derzeit. Im kommenden Jahr soll am P2 eine Schrankenanlage 
errichtet werden. Zeitgleich soll der P3 eine moderne Schran-
kenanlage, insbesondere für den Kurzzeitparkplatz beim 
Ordnungsamt erhalten. Parallel werden noch in diesem Jahr 
an den notwendigen Stellen neue Parkscheinautomaten 
aufgestellt. Sie erlauben die Bezahlung der Gebühren in bar 
(Münzen) per EC-Karte und Mobile-Payment.
Für die Parkplätze im Gemeindegebiet ist ein Parkleitsystem 
geplant, das freie Parkplätze ausweist und touristische 
Verkehre lenken soll. Die Umsetzung des Parkleitsystems 
erfolgt gemeinsam mit den Bergbahnen und wird Zug um 
Zug mit der Umsetzung der Schrankenanlagen erfolgen. 

FRISCHER WIND AUF DER ORTSBUSLINIE

Die Busse auf der Ortsbuslinie befördern das ganze Jahr über 
Einheimische und Gäste in regelmäßiger Taktung beispielsweise 
zur Nebelhornbahn, ins Ortszentrum und an den Bahnhof. Die 
beiden elektrobetriebenen Ortsbusse fahren seit September in 
neuem Gewand durch die Straßen Oberstdorfs: ein Bus in 

Winteroptik, der andere in frischem Sommergrün.  Umgesetzt 
wurde die Gestaltung von Wildfang Design aus Oberstdorf im 
Auftrag der Kurbetriebe. Darauf zu finden sind allerlei Aktivi-
täten und Motive, welche Oberstdorf besonders machen. Haben 
Sie Ihre Lieblingsaktivität schon darauf entdeckt?
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AUS DEM LANDKREIS

Weihnachtsbotschaft 2021 Landrätin Indra Baier-Müller
Liebe Oberallgäuer*innen,
unsere Zeit wird seit mehr als 
eineinhalb Jahren durch 
Corona geprägt. Unser 
gewohntes Leben hat dadurch 
spürbare Veränderungen 
erfahren. Viele Menschen 
sahen oder sehen sich durch 
die notwendigen Einschrän-
kungen des gesellschaftlichen 
Lebens mit großen Herausfor-
derungen bis hin zu Existenz-
sorgen konfrontiert. Wir 
wissen auch, dass die Zeiten 
noch nicht wieder „normal“ sind. 
Trotz der digitalen Möglichkeiten: wenn Menschen wieder 
persönlich zusammen treffen, wird deutlich, wie wichtig und 
wertvoll der persönliche Austausch von Angesicht zu Angesicht 
ist, dass digitale Zusammenkünfte und Veranstaltungen zwar 
eine wichtige Möglichkeit sind, um Dinge am Laufen zu halten, 
aber dennoch kein vollwertiger Ersatz. 
Wir haben in dieser Zeit viel Solidarität und Verantwortung für 
unsere Nachbarn, Freunde, Familie, für die Gesellschaft 
insgesamt erlebt. 
Wir erleben aber auch, dass immer mehr Menschen nur eigene 
Vorteile im Blick haben.
Wir bemerken mehr und mehr, dass die Einschränkungen an 
uns allen zehren, dass wir „dünnhäutiger“ werden, vielfach 
Gelassenheit und Geduld ein Stück weit verloren gegangen ist. 
Deshalb möchte ich uns allen in dieser Zeit die Worte von 
Henry Ford ans Herz legen: 

Zusammenkunft ist ein Anfang.
Zusammenhalt ist ein Fortschritt.
Zusammenarbeit ist der Erfolg.

Lassen Sie uns in diesem Sinne gemeinsam für unsere Gesell-
schaft arbeiten. Das Miteinander ist es doch, das eine Gesell-
schaft ausmacht. 

Liebe Oberallgäuer*innen,
ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich für ihre 
Mitmenschen engagieren und – jeder mit seinen Möglichkeiten 
und auf seine Weise – dazu beitragen, dass wir die täglich 
neuen Herausforderungen meistern können. Persönliche 
Begegnungen und Zeit für die Familie, Zeit für das Miteinander 
mit Freunden, Zeit mit Nachbarn in der Gemeinde, Zeit für 
Feiern und Veranstaltungen sind gerade in dieser herausfor-
dernden Situation eine besonders wertvolle Zeit. Für jeden 
einzelnen Menschen, aber auch für die Gesellschaft insgesamt. 

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest 
und für 2022 Gesundheit, Zuversicht, Erfolg, Kraft und Freude 
bei der Bewältigung aller anstehenden Aufgaben. 

Herzlichst Ihre
Indra Baier-Müller
Landrätin 

Landratsamt sucht Interviewer/-in für den Zensus 2022
Im Jahr 2022 findet in Deutschland der nächste Zensus 
statt. Hierbei wird ermittelt, wie viele Menschen in Deutsch-
land leben, wie sie wohnen und arbeiten. Der Zensus liefert 
verlässliche Bevölkerungszahlen für die Gemeinden, die 
Bundesländer und für Deutschland insgesamt. Er ermittelt 
auch weitere Daten, wie zum Beispiel Alter, Geschlecht oder 
Staatsbürgerschaft sowie zur Wohn- und Wohnraumsitua-
tion in Deutschland. Solche Informationen sind ausgespro-
chen wichtig, da sie helfen, Entscheidungen in Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft zu treffen. 

Im Jahr 2022 wird durch die Statistischen Ämter des Bundes 
und der Länder gemeinsam mit den Kommunen die größte 
Bevölkerungsumfrage Deutschlands - der Zensus - durchge-
führt. Dafür werden für den Zeitraum von 16. Mai bis Ende 
Juli 2022 im Landkreis Oberallgäu zuverlässige Interview-
erinnen und Interviewer, sog. Erhebungsbeauftragte, 
gesucht. Sie werden im Rahmen der Haushaltebefragungen 
bei Privatpersonen und in Wohnheimen eingesetzt und 
führen dort die Interviews mit den Auskunftspflichtigen vor 
Ort durch.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Nähere Informationen 
finden Sie auf unserer Internetseite unter www.oberallgaeu.
org/zensus oder bei der Erhebungsstelle im Landkreis 
Oberallgäu, Telefon 08321 612-557,  
E-Mail: zensus2022@lra-oa.bayern.de.

Meisterliche Wiesen und Weiden im Oberallgäu 
Bei der Abschlussfeier zur Oberallgäuer Wiesenmeisterschaft 
zeichnete die Jury mit Landrätin Indra Baier-Müller 25 
Finalisten aus. 15 Preisträger erhielten den Gold-Preis der 
Sparkasse Allgäu. 

Die besonderen Leistungen der Land- und Alpwirtschaft für 
die Artenvielfalt zu würdigen – das haben sich das Projekt 
Allgäuer Alpvielfalt und die Biodiversitätsberatung des 
Landkreises Oberallgäu sowie das Alpinium (Zentrum 
Naturerlebnis Alpin) mit dem Gemeinschaftsprojekt 
„Oberallgäuer Wiesenmeisterschaft“ heuer zur Aufgabe 
gemacht. Gesucht wurden Wiesen und Weiden, die einen 
Beitrag zur Artenvielfalt leisten und gleichzeitig gut in den 
landwirtschaftlichen Betrieb integriert sind. Bei der 
Abschlussfeier wurde deutlich, dass im Oberallgäu vielfach 
die Welt noch in Ordnung ist. Die bäuerlichen Betriebe und 
Alpflächen werden mit viel Herzblut, Fleiß und Idealismus 
bewirtschaftet und so eine einzigartige Kulturlandschaft mit 
enormer Artenvielfalt erhalten.

Landrätin Indra Baier-Müller, die die Schirmherrschaft des 
Projektes übernommen hatte, machte deutlich, dass die 
Oberallgäuer Natur- und Kulturlandschaft durch die traditi-
onelle Bewirtschaftung geprägt ist. An die Bäuerinnen und 
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Bauern, Älplerinnen und Älpler gerichtet sagte sie: „Sie sind 
es, die die Wiesen und Weiden so erhalten wie sie sind: 
Wertvoll!“ Marina Gabler vom Alpinium und Fabian Höß vom 
Landratsamt Oberallgäu, die durch das Programm führten, 
zeigten auch anhand eines Filmbeitrags, wie bei der 
Flächenbewertung vorgegangen wurde. Nicht nur die 
Artenvielfalt wurde bewertet, sondern auch der landwirt-
schaftliche Nutzen und der Pflegeaufwand. Gefreut haben 
sie sich über die zahlreichen Bewerbungen – über 58 
Betriebe mit 72 Flächen nahmen an der Wiesenmeister-
schaft teil. „Die Bewertung der Flächen bereitete uns 
natürlich viel Arbeit, die Zusammenarbeit mit der Jury und 
die Gespräche mit den Teilnehmern machten aber auch viel 
Spaß“, so das Projektteam, dem auch Birgit Marzinzig und 
Franziska Kaulfuß vom Landratsamt angehören. In der Jury 
engagierten sich der Bayerische Bauernverband, der Alpwirt-
schaftliche Verein im Allgäu, das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Kempten, der Landschaftspfle-
geverband Oberallgäu-Kempten, der Naturpark Nagelfluh-
kette sowie die BUND Naturschutz Kreisgruppe Kempten-
Oberallgäu.

Was macht aber die Wiesen und Weiden im Oberallgäu so 
besonders? Die Vielzahl an Standortbedingungen im Allgäu 
zeigt sich oft schon innerhalb der einzelnen Flächen: 
trockene und feuchte, teilweise vermoorte Bereiche wech-
seln sich ab. Hinzu kommen unterschiedliche Expositionen 
und Ausgangsgesteine. Das alles bringt verschiedene 
Pflanzengesellschaften hervor, auf die sich wiederum 
unterschiedlichste Tierarten spezialisiert haben. Die ange-
passte Form der landwirtschaftlichen Nutzung verstärkt 
diese Vielfalt: Während Gülle oder Mist nur auf den Teilflä-
chen landen, auf denen es sich „lohnt“, werden auch 
extensive Bereiche weiterhin gemäht oder beweidet und so 
dauerhaft offen gehalten. So konnten auf vielen Wiesen und 
Weiden im Wettbewerb häufig über 100 Pflanzenarten 
gezählt werden, von denen viele selten oder geschützt sind. 
Die Ermittlung der Finalisten und Preisträger gestaltete sich 
daher nicht ganz einfach. Das Rennen um die vordersten 
Plätze war oft sehr eng. Aus diesem Grund erhielt jeder 
Teilnehmer bei der Veranstaltung als Dankeschön einen 
eigens für die Wiesenmeisterschaft gestalteten Kalender mit 
stimmungsvollen Bildern von teilnehmenden Wiesen und 
Weiden. 

Manfred Hegedüs, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
Allgäu, überreichte jeweils den drei Preisträgern aus den fünf 
Kategorien die Goldpreise der Sparkasse. Bei der Oberallgäuer 
Wiesenmeisterschaft habe er erfahren, dass das Grünland im 
Allgäu sehr nachhaltig bewirtschaftet wird. Im Humusboden 
des Grünlands ließe sich mindestens so viel CO2 speichern 
wie im Wald. So leisten die Oberallgäuer Wiesen und Weiden 
auch einen Beitrag zum Kampf gegen den Klimawandel. 
„Man muss aber auch an die ökonomische Nachhaltigkeit der 
Oberallgäuer Landwirtschaft denken. Jeder Einzelne kann die 
nachhaltige Bewirtschaftung unterstützen, wenn er sich 
beim Einkauf für die qualitativ hochwertigen, regionalen 
Produkte entscheidet“, so Hegedüs.

„Durch die Aufteilung in die Kategorien Alpweiden, Berg-
mähwiesen, Mähwiesen, Talweiden und Streuwiesen haben 
wir heuer eigentlich fünf Wiesenmeisterschaften ausge-
richtet“, bemerkte Fabian Höß abschließend. Die positive 
Resonanz der Teilnehmenden motiviere Projektteam und 
Jury, zukünftig wieder eine Meisterschaft auszurichten. 
Noch haben sie nicht alle Schätze im Oberallgäu gesehen, da 
sind sich alle Beteiligten einig. 

Die Preisträger und Finalisten in den einzelnen Kategorien 
der Oberallgäuer Wiesenmeisterschaft 2021 sind:

Bergmähwiesen

Johannes König, Oberstdorf; David Berktold, Oberstdorf;

Martin Blanz, Hindelang;  
Anton Uth, Obermaiselstein; Franz Abrell, Ofterschwang

Mähwiesen und Mähweiden

Stefan Bentele, Immenstadt; Benedikt Hagg, Buchenberg; 
Anton Gabler, Oy-Mittelberg;  
Christian Wölfle,  Oy-Mittelberg; Peter Nußbaumer, 
 Oberstaufen

Streuwiesen

Johannes Speiser, Wertach; Joachim Huber, Unterjoch; 
Christian Bergmann, Buchenberg;  
Pius Schmöger, Oy-Mittelberg; Josef Martin, Sonthofen

Talweiden

Tobias Weizenhöfer, Haldenwang; Stefan Göhl, 
 Rettenberg; Xaver und Martin Rietzler, Obermaiselstein; 
Josef Eldracher, Immenstadt; Michael Zeller, Rettenberg

Alpweiden

Benedikt Beßler, Alpe Mitterhaus, Hindelang; Jan 
Biebricher-Reicherzer, Alpe Mittelhäderich, Oberstaufen; 
Georg Rädler, Alpe Nicken, Hindelang;  
Tobias Besler, Alpe Warmatsgund, Oberstdorf; Martin Fäßler, 
Alpe Neugreuth, Oberstaufen
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NEUER AUFTRITT DER VIERSCHANZENTOURNEE

Frischer und moderner denn 
je präsentiert sich die 
Vierschanzentournee 
anlässlich ihrer 70. Auflage. 
Die bedeutendste Winter-
sportserienveranstaltung 
geht zum Jubiläum mit 
einem komplett neuen 
Markenauftritt an den Start, 
der von ihrem Vermark-
tungspartner Infront Austria 
entwickelt wurde. Nicht nur 
das Tourneelogo, sondern 
auch sämtliche Kommunikationsmittel sowie das Set-Design 
an den vier Veranstaltungsorten in Oberstdorf, Garmisch-
Partenkirchen, Innsbruck und Bischofshofen wurden neu 
definiert.
„Mit dem neuen Corporate Design untermauern wir einmal 
mehr unseren Führungsanspruch im Wintersport und stärken 
die Marke Vierschanzentournee“, sagt Tourneepräsident Dr. 
Peter Kruijer aus Oberstdorf. Im neuen Tourneelogo dominiert 
nicht mehr die „Vier“, sondern es steht die „Vierschanzen-
tournee“ als Wortmarke im Vordergrund. Außerdem fallen die 
bisherigen bunten Ortsfarben weg, sie werden durch ein 

einheitliches Blau ersetzt, das für Kraft, aber auch für den 
Wintersport steht. „Dem Marken- und Grafikteam von Infront 
Austria ist beim Rebranding wirklich Großartiges gelungen. 
Wir sind stolz, dass wir mit dem neuen modernen Auftritt ins 
Jubiläum 70 Jahre Vierschanzentournee gehen können“, so 
Kruijer weiter. Michael Witta, Vice President Marketing Sales 
& Services bei Infront sagt: „Wir freuen uns und sind stolz 
darauf, dass wir zum zweiten Mal einen neuen Markenauf-
tritt der Vierschanzentournee entwickeln konnten. Durch 
unseren umfassenden und ganzheitlichen Ansatz haben wir 
erneut eine starke Marken- und Kommunikationsplattform 
geschaffen, welche die Attraktivität der Veranstaltung 
insgesamt weiter erhöht und den Erfolg der damit verbun-
denen Marketingmaßnahmen unserer Sponsoren steigert.“

Informationen:
Organisationskomitee Vierschanzentournee /  
Skisport- und Veranstaltungs GmbH
Telefon 08322/8090-300, Fax 08322/8090-301,  
www.vierschanzentournee.com, 
Kartenvorverkauf:
E-Mail: bestellung@arena-ticket-allgaeu.de,  
www.arena-ticket-allgaeu.de,  
Tickethotline: 08322/8090-350

KLEINHIRTENPRÄMIE 2021
Raiffeisenbank belohnt junge Hirten 

Viele Hirten und ihre jungen Gehilfen können auf einen 
abwechslungsreichen Alpsommer zurückblicken. Den Fleiß 
der zahlreichen Kleinhirten belohnt die Raiffeisenbank 
Kempten-Oberallgäu eG traditionell mit der Kleinhirten-
prämie über insgesamt 10.000 Euro, welche je nach 
verbrachter Zeit auf der Alpe zwischen 50 und 100 Euro 
liegt. 
Insgesamt gingen bei der Raiffeisenbank Kempten-
Oberallgäu eG 104 prämienberechtigte Anträge ein. Jugend-
liche im Alter zwischen 10 und 16 Jahren, die im Sommer 
mindestens vier Wochen auf einer Alpe im Geschäftsgebiet 
der Raiffeisenbank mithalfen, konnten die Kleinhirtenprämie 
beantragen. Die regional verwurzelte Genossenschaftsbank 
trägt dadurch zum Erhalt der landschaftsprägenden Alpwirt-
schaft bei, die das Erscheinungsbild unserer Heimat so 
unverwechselbar macht.
Martin Köberle, Marktbereichsleiter der Raiffeisenbank in 
Oberstdorf, freut sich, dass die Anträge aus dem Marktgebiet 
Oberstdorf so zahlreich eingingen und insgesamt 1.825 Euro 
Prämie an die Oberstdorfer Kleinhirten ausgeschüttet 
werden konnte.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hinten von links: Wilhelm Oberhofer, Vorstandsmitglied der 
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG, Heinrich Beerenwinkel und 
Rainer Schaidnagel, beide Vorstandssprecher der Raiffeisenbank 
Kempten-Oberallgäu eG
Vorne von links: Quirin, Tizian und Pirmin Rinderle, Kleinhirten Alpe 
Laufbichl
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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MEDAILLENGEWINNER SCHMÜCKEN KABINEN

Was vereint die beiden Skispringer Karl Geiger und Katharina 
Althaus mit dem Nordischen Kombinierer Vinzenz Geiger? 
Richtig, sie wurden alle in Oberstdorf geboren, sind erfolg-
reiche Spitzensportler und Olympia- sowie WM-Medaillen-
gewinner. Und ab sofort lacht ihr Gesicht von den Kabinen 
der neuen Söllereckbahn in Oberstdorf. Die symbolische 
Übergabe der neu beklebten Gondeln an die Sportler fand 
Mitte November im kleinen Kreis statt. 

Motivation für den Nachwuchs 
Die Idee zur Beklebung der Kabinen entstand gemeinsam mit 
dem Markt Oberstdorf. „Wir freuen uns, unsere einheimi-
schen Sportler, die sich bei der Heim WM 2021 in Oberstdorf 
allesamt Medaillen erkämpft und verdient haben, auf diese 
Art und Weise auszuzeichnen. Sie haben herausragende 
Leistungen erbracht. Wir sind sehr stolz, dass so erfolgreiche 
Olympia- und WM Medaillen-Gewinner bei uns zuhause 
sind. Wir sind begeistert, dass das nun auch auf der neuen 
Söllereckbahn zu sehen ist“, erläutert Bürgermeister King. 
Die neue 10er-Kabinenbahn wurde nicht zufällig ausge-
wählt. „Am Söllereck trainieren sehr viele Nachwuchs-
sportler – durch die Sichtbarkeit ihrer großen Idole wollen 
wir unsere Jungstars noch mehr motivieren!“, erklärt Henrik 
Volpert, Vorstand der Oberstdorf Bergbahnen AG. 

In den Kabinen der Gold-Stars 
Auch die Sportler selbst freuen sich über diese besondere 
Ehre. „Uns verbindet sehr viel mit den OBERSTDORF 

 KLEINWALSERTAL BERGBAHNEN. Wir haben auf den Bergen 
das Skifahren gelernt und somit auch den Grundstein für 
unsere Karrieren gelegt“, sagen die nordischen Skisportler 
Karl und Vinzenz Geiger. Auch die mehrfache Skisprung-
Weltmeisterin Katharina Althaus freut sich, dass ihr Gesicht 
in Zukunft eine Gondel ziert. „Für mich ist es ein weiteres 
Highlight nach diesem doch etwas besonderen Winter und 
motiviert mich, in dieser Saison wieder Vollgas zu geben“, 
erklärt sie im Zuge der Übergabe. Als einmaliges Andenken 
bekommen die Profi-Sportler eine Mini-Version der Gondel 
als Souvenir zur Erinnerung überreicht.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

v.l.: Karl Geiger, Christian Fink (Betriebsleiter der Söllereckbahn), 
Katharina Althaus, Klaus King (Bürgermeister von Oberstdorf) 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

MARTINSFEST – ANDERS ALS GEPLANT
Martinsfest im Kindergarten St. Martin 

Am 11. November feiert man das Fest des heiligen Martin. 
Das erste woran man dabei denkt sind leuchtende Laternen, 
strahlende Kinderaugen, gebackene Martinsgänse und ein 
geselliges Beisammensein. Alles war organisiert: Wort-
gottesdienst, Martinsspiel, Laternenumzug und ein Stand 
zum Verkauf von Glühwein, Punsch und Würstchen. 
Leider waren das Kindergartenteam und der Elternbeirat 
gezwungen das geplante Fest abzusagen. Grund ist die 
aktuelle Corona Situation mit dem entsprechend hohe 
Infektionsgeschehen.
Die Kinder konnten aber ihre selbst gebastelten Laternen im 
Garten des Kindergartens St. Martin entzünden und feierten 
mit ihren Erzieherinnen das Martinsfest. Es wurden Lieder 
gesungen und in Gruppen das Martinsspiel nachgespielt. 
Die Kinder aßen die gemeinsam gebackenen Martinsgänse. 
Jedes Kind durfte Martinsgänse mit nach Hause nehmen, 
um sie mit der Familie zu teilen, so wie es auch St. Martin 
getan hat.

Ein herzliches Dankeschön all jenen, die bei der Organisation 
geholfen haben. Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr den 
Heiligen St. Martin wieder gebührend feiern können.

SCHULE UND SOZIALES
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SPARKASSE ALLGÄU UNTERSTÜTZT KINDERGARTEN

Seit diesem Sommer erfreuen sich die Kinder des 
 Kinder gartens St. Elisabeth in Oberstdorf über ein 
neues Wipptier im Garten. Vor allem bei den kleineren 
Kindern ist die wippende Schildkröte ein beliebtes neues 
Spielgerät. 

Die Sparkasse Allgäu hat mit einer großzügigen Spende 
von 400,- Euro zum Kauf beigetragen. Das gesamte Team, 
alle Kinder sowie der Elternbeirat bedanken sich recht 

herzlich für diese tolle Unterstützung.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

v.l.: Tali Fink (Elternbeirat), Stefan Haberstock (Leiter Sparkassen-Filiale 
Oberstdorf) und Kindergartenleiterin Petra Daniel 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

KIRCHE UND KULTUR

KLEIDERSTUBEN

Der Verein „Schaut Hin“ betreibt in der Färberstraße 2 
in Oberstdorf und in der Sonnenstraße 6 in Sonthofen 
Kleiderstuben, in denen sozial benachteiligte Menschen 
gegen Vorlage eines amtlichen Nachweises (Hartz IV, SGB, 

 Wohngeld, Grundrente) kostenfrei Kleidung bekommen 
können.
Öffnungszeiten:  Oberstdorf – mittwochs von 14 bis 17 Uhr 

Sonthofen – dienstags von 14 bis 17 Uhr

Schaut hin!
Verein für Kinder- 
und Opferhilfe e.V.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
sonntags und feiertags, 10 Uhr, Christuskirche 

Berggottesdienste
22. und 29. Dezember, 11.30 Uhr, Hofmannsruh,  
nur bei trockenem Wetter

Weitere Angebote: 
•  Kunterbunter Kindertag im Advent unter dem Motto  

„Uns geht ein Licht auf!“ 
4. Dezember, 10 – 13 Uhr im Gemeindehaus.  
Für alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahren.  
Zum gemeinsamen gottesdienstlichen Abschluss  
von 12.30 bis 13 Uhr in der Kirche sind auch die  
(Groß-) Eltern eingeladen. 
Anmeldungen im Pfarrbüro Tel. 08322 / 1015

•  Kreativkreis „Flotte Nadel“ mit Brigitte Stadler 
donnerstags, 14 Uhr im Gemeindehaus, 
Anmeldung unter Tel. 0173 30 92 264 erbeten

•  Abend entspannter Achtsamkeit, mit A. Juraschitz 
13. Dezember, 20 Uhr im Gemeindehaus, 
Anmeldung im Pfarrbüro Tel. 08322/1015 erbeten 

•  Frauenkreis mit Heidi Hageneier 
14. Dezember, 15 Uhr im Gemeindehaus, 
Anmeldung unter Tel. 08321 / 800283 erbeten

•  Spielenachmittag mit Monika Schultheiß u. Gudrun Oehler 
15. Dezember, 15 Uhr im Gemeindehaus,  
Anmeldung unter Tel. 08322 /7059900 erbeten

•  Kunstpause, Kunstwerkmeditation in Wort, Musik und  
dem Bild „Der Middelburger-Altar“ von  
Rogier van der Weyden (um 1450) 
22. Dezember im Gemeindehaus  
Eintritt frei, um Spenden am Ausgang wird gebeten

•  Laternenwanderung mit Andacht unterm Sternenzelt 
23. und 30. Dezember, 20 Uhr, Treffpunkt Christuskirche.  
Dauer 90 Minuten, Laternen können entliehen  
oder für € 15 erworben

Bitte beachten Sie für die Teilnahme an unseren 
 Veranstaltungen die aktuellen behördlichen Vorgaben, 
die wir auf unserer Homepage und in den Schaukästen 
ver öffentlichen. Dort finden Sie zu gegebener Zeit auch 
Informationen zu den Gottesdiensten an Heiligabend.

Herzliche Einladung! 
Ihr Pfarrer Markus Wiesinger
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DIE SÜDLICHE 2021

Zum 19. Mal lädt „Die Südliche“ das kunstinteressierte 
Publikum des Oberallgäus ein, die sorgfältig aus dem reichen 
Kunstleben der Region ausgesuchten Kunstposi tionen zu 
betrachten. „Die Südliche“ ist die Jahresausstellung der 
bildenden Künstlerinnen und Künstler des Landkreises 
Oberallgäu, des Kleinwalsertales und von Jungholz. Die 
Ausstellung wird getragen von den Städten Sonthofen, 
Immenstadt und dem Markt Oberstdorf. Sie wird unter dem 
Dach der Kulturgemeinschaft Oberallgäu von den Künstle-
rinnen und Künstlern selbst organisiert und durchgeführt. 
Die Auswahl orientiert sich an der Qualität des bekannten 
Gesamtwerkes. 
Die eingeladenen Künstler präsentieren ihre Schaffensphase 
mit vier selbstgewählten Werken; die Ausstellung ist eine 
freie Konstellation der künstlerischen Statements.
Hier lebende sowie ausgewanderte Künstler des Landkreises 
Oberallgäu, des Kleinwalsertals und aus Jungholz sind zur 
jährlich wechselnden Teilnahme-Auswahl einbezogen.
Zusätzlich bietet das „Kleinen Format“ eine kleine aber feine 

Auswahl von Bildern der ausstellenden Künstler. Auch ein 
Einblick in das Schaffen eines künstlerischen historischen 
Gastes wird wieder gezeigt.    
Weitere Informationen unter www.xn--diesdliche-deb.de
 
Ausstellung:  von 16. Dezember 2021 bis 9. Januar 2022 
Ort:   Kunsthaus Villa Jauss, Fuggerstraße 7, 

 Oberstdorf · www.villa-jauss.de

Duo „HarpaCello“ Martina Noichl & Ulrike Loesch
Himmlische Saitenklänge zur Weihnachtszeit mit Harfe und 
Cello am 26. Dezember, 18 Uhr in der Villa Jauss.
Reservierungen: bis 16. Dez. per Mail: presse@villa-jauss.de, 
oder ab 17. Dez. in der Villa Jauss,  
Öffnungszeiten Do – Sa 14 – 17 Uhr, So ab 11 Uhr,  
Tel 08322/940266.  
Aktuelle Coronabedingungen: 2G,  
begrenzte Platzzahl – bitte reservieren! 
Weitere Informationen unter www.villa-jauss.de

GALERIE OBERSTDORF

Empathie forte
Ganz beiläufig fertigt Sonja Martin aus Alltagsmaterialien 
wie Zeitungspapier, Nägeln, Pflanztöpfen, Bügeleisen 
ausdrucksstarke Objekte und Collagen. Ganz beiläufig 
verfängt sich der erste Blick im Ästhetisch-Vertrauten, der 
Nahblick bleibt hängen am Detail - an Themen, welche die 
Schrunden und Wundränder unserer Gesellschaft sichtbar 
machen. Ganz beiläufig entsteht dabei, gleich einer Reso-
nanz, etwas Unsichtbares - Empathie.

Ausstellung von Sonja Martin,  
Collagen / Installationen / Objekte
Mehr Informationen: www.gestaltungstherapie-martin.de
27. Dezember 2021 bis 9.  Januar 2022,  
täglich 13 bis 17 Uhr geöffnet.
Finisage: 9. Januar 2022, 17 Uhr

Galerie Oberstdorf, Oststraße 39, Oberstdorf
www galerie-oberstdorf.de, Instagram: galerieoberstdorf

KONZERT ZUM NEUEN JAHR
Samstag, 8. Januar 2022, 17 Uhr im Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm

Um die Zeit bis zum nächsten Musiksommer zu verkürzen 
gastiert der Festivalleiter des Oberstdorfer Musiksommers, 
Eckhard Fischer mit seinem Trio Opus 8 sowie Claudia 
Strenkert (Horn) am Konzert zum neuen Jahr. Anlässlich dazu 
wird das Programm für den Oberstdorfer Musiksommer 2022 
präsentiert und der Kartenvorverkauf startet. Im Anschluss an 
das Konzert kann man mit dem Paket „Konzert & Kulinarik“ 
den Abend bei einem 3-Gang-Menü im Königlichen Jagdhaus 
ausklingen lassen. Das Programm enthält Werke von Schu-
mann und Brahms. Kartenbestellungen für das Konzert zum 
neuen Jahr sind ab sofort möglich.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage  
www.oberstdorfer-musiksommer.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Trio Opus 8
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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KLÖUSEBÄRBELE UND KLÖUSE 2021

Auch in diesem Jahr kann das traditionelle Klausen- 
und Bärbeletreiben, aufgrund der aktuellen Coronalage, 
leider nicht stattfinden. Die Entscheidung des Gebirgs-
trachten- und Heimatschutzverein Oberstdorf fiel schweren 
Herzens nach ausführlicher Beratung mit Landratsamt, 
Ordnungsamt und Polizei. Der Trachtenverein appelliert an 

die jungen Oberstdorferinnen und Oberstdorfer, die 
geltenden Vorschriften zu befolgen.
Die Organisatoren hoffen auf bessere Zeiten und auf eine 
Möglichkeit den Brauchtum im nächsten Jahr wie gewohnt 
fortsetzen zu können.

STARTHILFE FÜR OBERSTDORFER MITTELSCHÜLER
Bewerbungstraining des Rotary Club Oberstdorf-Kleinwalsertal

 

Macht meine Bewerbungsmappe einen guten Eindruck? 
Kann ich beim Vorstellungsgespräch überzeugen? Mittler-
weile zum dreizehnten Mal standen die Antworten auf 
solche Fragen im Mittelpunkt eines Bewerbungstrainings, 
das der Rotary Club Oberstdorf-Kleinwalsertal jährlich in der 
Mittelschule Oberstdorf durchführt. Für die Schülerinnen 
und Schüler der neunten Klassen war der Nachmittags-
unterricht daher eher wie ein Praxis-Test: in Rollenspielen 
mit „Arbeitgebern“ wurden Vorstellungsgespräche geführt. 
In den Tagen zuvor hatten sie dafür eigens Bewerbungs-

schreiben verfasst. Die Rolle des Chefs oder Personalers im 
Gespräch übernahmen jeweils die Rotarier. Für die 
 Teilnehmer wertvoll: die Gespräche fanden in Kleingruppen 
statt und wurden individuell reflektiert, sowohl von den 
„Chefs“ als auch durch die anderen Schüler. Projektleiter 
Andreas Kaenders hält die Aktion für wichtig: „Viele von uns 
stellen selbst ein. Daher ist unser Feedback eines aus der 
Praxis“. 
Bereits seit 2007 führt der Rotary Club Oberstdorf-Klein-
walsertal die Aktion durch - unterbrochen durch den Lock-
down in 2020. Das Ziel: die „Starthilfe für Mittelschüler“ soll 
die Chancen der Jugendlichen auf einen Ausbildungsplatz 
durch praxisnahe Qualifizierung erhöhen und die Zahl der 
Jugendlichen ohne Job reduzieren helfen. „Unsere berufliche 
Kompetenz, unser Erfahrungsschatz und unser Netzwerk 
prädestinieren uns, junge Schulabgänger zu unterstützen“, 
sagt Kaenders. Auch für Schulleiter Stephan Knoll ist das 
Projekt wertvoll: „Sie bietet die einmalige Gelegenheit für die 
Schülerinnen und Schüler unserer Abschlussklassen, realisti-
sche Rückmeldungen zu erhalten. Aber ohne Risiko.“

NEUES AUS DEM HEIMATMUSEUM

Oswald Breitenberger überreichte Vorstandsmitglied 
Christoph Kleiner die Fahnen und Insignien des Gebirgs-
trachtenvereins „Almrausch“ 1913 und des Männergesang-
vereins Oberstdorf für das Heimatmuseum. Die Vereine 
wurden leider aufgelöst. Da im Museum kein angemessener 
Platz gefunden wurde, übernahm der Trachtenverein 
Oberstdorf die Unterbringung. Nun ist für den weiteren 
Erhalt gesorgt. 

Das vergriffene „Wörterbuch der Oberstdorfer Mundart“ wird 
vom Museumsverein wieder neu aufgelegt. Die neuen 
Bücher sollen noch vor Weihnachten zur Verfügung stehen. 
Weitere Informationen erfolgen auch über die Homepage 

des Heimatmuseums Oberstdorf.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Übergabe der Zeichen einer mehr als 100-jährigen Tradition an den 
Vorstand des Trachtenvereins Oberstdorf. v.l., Oswald Breitenberger, 
Christoph Kleiner, Werner Griesche und Heinrich Oettinger.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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HERBSTPRÜFUNG
Hundesportverein PSV Oberstdorf e.V.

Nach Pandemie-bedingter Pause konnte Anfang Oktober die 
Herbstprüfung im Hundesport nach den aktuell geltenden 
Hygienebestimmungen abgehalten werden.
Da das Training 2020 immer nur kurzfristig stattfinden 
konnte, stellte der Lockdown den Verein, die Hundeführer 
und Hunde vor eine große Herausforderung.
Die Hundeführer ließen sich mit ihren vierbeinigen Partnern 
den Elan und die Energie nicht nehmen und meisterten 
konzentriert und teamfähig die Prüfung. 
Als erste Disziplin fand die Fährtensuche statt, sehr souverän 
suchte Lou mit Hundeführer Markus Holzer, Ergebnis: 
vorzüglich. Danach legten sieben angehende Hundeführer 
den theoretischen Teil ihrer im Frühjahr 2022 bevorste-
henden Begleithundeprüfung, den sogenannten Sachkunde-
nachweis ab.
Für Abwechslung auf dem Übungsplatz sorgten die Begleit-
hundeprüfung und die IGBH 1+3-Prüfung, die ebenfalls mit 
sehr guten Ergebnissen bestanden wurden.
Am Parkplatz Renksteg legten die Hundeführer der Begleit-

hundeprüfung noch nach Anweisung und Angaben des 
Leistungsrichters den Verkehrsteil ab.
Insgesamt waren zehn Hundeführer und sieben Hunde am 
Start.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Herbstprüfung 2022 war eine coronabedingt kleine, jedoch sehr 
sportliche und faire Prüfung bei bestem Wetter. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

FAHRZEUGWEIHE UND EHRUNGEN BEI DER FEUERWEHR

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das neue Hilfeleistungslöschfahrzeug 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ende Oktober stellte die Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf 
das neu eingetroffene Hilfeleistungslöschfahrzeug und das 
Notstromaggregat mit Lichtmast offiziell in Dienst. Das 
Großfahrzeug löst ein 28 Jahre altes Löschfahrzeug ab. Es 
wurde wie bei früheren Beschaffungen im Rahmen einer 
Sammelbestellung mit der Feuerwehr aus Oy-Mittelberg 
gekauft. Das auf Feuerwehrtechnik spezialisierte Unter-
nehmen Ziegler fertigte das hochmoderne Rettungsgerät auf 
einem Mercedes-Benz-Fahrgestell. Es unterstützt die 
Feuerwehrkräfte bei technischen Hilfeleistungen und im 
Brandfall. Das Notstromaggregat mit Lichtmast stellte seine 
Stärken bereits bei einigen Einsätzen unter Beweis. Es ist 
wichtiger Bestandteil im Einsatzgeschehen. 
Pfarrer Mayer und Pfarrer Wiesinger versahen die Fahrzeuge 
mit dem kirchlichen Segen. Die neuen Fahrzeuge sollen die 

Kameradinnen und Kameraden der Wehr bei den Einsätzen 
gut unterstützen. Zweiter Bürgermeister Friedrich Sehrwind 
überbrachte die besten Glückwünsche und bedankte sich im 
Namen des Marktes Oberstdorf und seiner Bürgerinnen und 
Bürger für das stetige Engagement im Ehrenamt, das die 
Feuerwehrfrauen und -männer rund um die Uhr leisten. 

Im festlichen Rahmen der Fahrzeugweihen ehrte die 
Oberstdorfer Feuerwehr auch zwei Kameraden ganz beson-
ders. Kommandant Peter Vogler und Vorsitzender Hermann 
Hofmann ernannten Peter Herb und Thomas Speiser zu 
Ehrenmitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Oberstdorf. 
Beide blicken auf eine über 40 Jahre lange aktive Dienstzeit 
zurück und haben durch ihre geleistete Arbeit die Oberst-

dorfer Feuerwehr deutlich geprägt.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Kommandant Peter Vogler, die neuen Ehrenmitglieder 
Peter Herb und Thomas Speiser, Vorsitzender Hermann Hofman
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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GENERALVERSAMMLUNG MIT NEUWAHLEN

Zur Jahreshauptversammlung der Jahre 2020/2021 trafen 
sich die aktiven und passiven Mitglieder der Feuerwehr 
Tiefenbach Mitte Oktober im Saal der Alpenrose in Tiefen-
bach. Erster Vorsitzender Thomas Brandmair informierte 
über die letzten zwei Jahre des Vereinsleben. 
Durch die Coronapandemie waren auch die Aktivitäten des 
Feuerwehrvereins weitgehend auf Stillstand gestellt. Im 
Januar 2020 konnte noch ein gemeinsamer Faschingsball 
mit dem Trachtenverein durchgeführt werden. Kurz vor dem 
Lockdown im März fand das traditionelle 38. Preisschaf-
kopfen statt. Die Feuerwehr-Bergmessen auf der Sulzburg 
2020 und 2021 konnten unter Einhaltung der Hygieneregeln 
durchgeführt werden. Thomas Brandmair bedankte sich bei 
allen Mitgliedern, Fördernden Mitgliedern, Spendern und 
Helfern.
Bei den Wahlen der Vorstandschaft gab es keine Neue-
rungen, alle Vorstandsmitglieder stellten sich wieder zur 
Wahl und wurden erneut auf weitere sechs Jahre bestätigt:
1. Vorsitzender Thomas Brandmair, 1. Kommandant und 2. 

Vorsitzender Markus Brandmair, Schriftführer Matthias 
Brandmair, Kassier Hans Huber, Beisitzer und 2. Komman-
dant Xaver Vogler. Weitere Beisitzer sind Stephan Steiner 
und Andreas Husak 
Bei den Neuwahlen der Fahnenabordnung gab es einen 
Wechsel. Karl Brandmair stellte sich nach über 47 Jahren 
nicht mehr zur Wahl. Zu seiner Nachfolgerin wählte die 
Versammlung Marina Brandmair. Die Freiwillige Feuerwehr 
Tiefenbach bedankte sich bei Ehrenmitglied Karl Brandmair 
mit einem Geschenk für 47 Jahre ehrenvolle Arbeit als 
Begleitmann der „Duifebacher Fuierwehrfahne“.
Im kommenden Jahr feiert die Freiwillige Feuerwehr Tiefen-
bach ihr 125-jähriges Vereinsjubiläum. Geplant sind die 
Festlichkeiten am Pfingstwochenende vom 3. bis 
5. Juni 2022.

Vorsitzender Thomas Brandmair beendete die Versammlung 
mit dem Leitspruch der Feuerwehr: „Gott zur Ehr, dem 
nächsten zur Wehr“.

NEU BEIM DAV – KLETTERTREFF UND SEKTIONSABENDE

Offener Klettertreff der Sektion Oberstdorf
Du beherrscht die Sicherungstechnik schon, hast aber keinen 
Kletterpartner oder suchst Gleichgesinnte?  

Du bist dir über einzelne Themen im Klettern unsicher oder 
möchtest für den nächsten Kurs üben?  

Dann komm doch zum offenen Klettertreff des Deutschen 
Alpenvereins. Die Treffen werden durch einen erfahrenen 
Klettertrainer der Sektion begleitet. Zukünftig immer 
mittwochs von 19.15 Uhr bis ca. 21 Uhr in der Kletterhalle 
Oberstdorf. 

Sektionsabend für die gesamte Sektion
Der DAV lädt alle Mitglieder, Bergsteiger und Interessierte zum 
monatlichen Sektionsabend ein. Im gemütlichen Rahmen 
werden aktuelle Neuigkeiten, gemeinsame Berg erlebnisse oder 
anstehende Ereignisse ausgetauscht. Die Sektionsabende finden 
künftig immer am zweiten Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr 
im Bistro Relax in Oberstdorf statt. Alle weiteren Informationen 
auf der Homepage www.alpenverein-oberstdorf.de 

Die Sektion Oberstdorf wünschen allen eine frohe Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022!

JUNIOREN STELLEN SICH INTERNATIONALER KONKURRENZ

Ende Oktober fand im belgischen Hasselt die zweite Starclass 
des Shorttracks der Saison 2021/22 statt. Vom EC Oberstdorf 
stellten sich dort Samuel Füssinger und Lars Kohlweyer, 
erstmals nach langer Corona-Pause, wieder der internatio-
nalen Konkurrenz. In der Men Junior Challenge belegte 
Füssinger mit seinen Läufen über 500 Meter, 1.000 Meter 
und 1.500 Meter den 32. Gesamtrang. Kohlweyer erreichte in 
der Gesamtwertung der Junioren B den 30. Rang. Anfang 
November ging es für Füssinger zur 29. Alta Valtellina Trophy 
in Bormio, Italien. In der Gesamtwertung der Men A belegte 
der Oberstdorfer einen guten 23. Rang und stellte zudem 
eine neue persönliche Bestzeit über 1.500 Meter auf. 
Als Nächstes steht für die Shorttracker Anfang Dezember die 
Starclass in Luzern/Schweiz auf dem Programm. Oberstdorf 
wird die Wettkampfserie vom 28. bis 30. Januar 2022 als 

Gastgeber austragen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Samuel Füssinger, Sophia Echtler, Lars Kohlweyer
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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ZUM ZEHNTEN MAL „GOLF & KULINARIK“

Am 23. Oktober starteten 40 Teilnehmer auf die 18-Loch-
Runde im Rahmen des zehnten „Löwen & Strauss Cups“ im 
Golfclub Oberstdorf. Die Vorfreude war groß, denn neben 
dem Golfturnier zauberte Peter A. Strauss mit seinem Team 
wie jedes Jahr ein Menü vom Feinsten. 
Bei den Herren setzte sich Michael Holzhey mit 23 Brutto-
punkten vor Richard Domagalla vom GC Sonnenalp-
Oberallgäu durch. Er siegte aber ganz knapp im Computer-
stechen. Damen-Siegerin wurde Barbara Klawitter vom GC 
Waldegg-Wiggensbach mit 19 Punkten. Sie verwies Doris 
Sansoni auf Rang zwei, die im Netto A der Damen den 
ersten Platz belegte. Zweite in dieser Klasse wurde Cornelia 
Brühl vor Ingeborg Deters. Bei den Herren siegte Wolfgang 
Deters vor Richard Domagalla und Mannschaftsspieler 
Christian Deffner. Im Netto B der Damen war Ingeborg Hable 
vor Susanne Gehrmann und Petra Müller-Marquardt 
erfolgreich. Bei den Herren siegte Willy Bitter vor Rolf Zens 
und Ernst Recla (GC Schloßgut Lenzfried). In der Nettoklasse 
C setzte sich bei den Damen Yvonne Klemann durch. Sie 
verwies Gabriele Fritz und Marion Alt auf die Plätze zwei 

und drei. Bei den Herren gewann Falk Prinz vor Felix Alt und 
Philipp Herter.
Die Abendveranstaltung samt Menü und Siegerehrung fand 
im Restaurant „Löwen & Strauss“ statt. Ein großes Danke-
schön an Peter A. Strauss und Team für das tolle Turnier, wir 
freuen uns heute schon auf die elfte Ausgabe im 
kommenden Jahr.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Peter A. Strauss (Restaurant „Löwen & Strauss“), Herren-Sieger 
Michael Holzhey, GCO-Präsidentin Barbara Lacher und GCO-Vize 
Wolfgang Brühl
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

OBERSTDORFER CSU FRAUEN UNION

Die CSU Frauen Union wünscht allen Freunden, Förderern 
und deren Familien eine schöne Adventszeit, frohe 
 Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr.

Der nächste Monatstreff findet am Mittwoch, 5. Januar 
2022, um 19 Uhr in der Weinklause Oberstdorf statt. Gäste 
sind herzlich willkommen. Wünsche und Anträge für die 
Arbeit im neuen Jahr werden gern entgegen genommen.

MESSE ZUM WENDELINSTAG

Mitte Oktober, am Wendelinstag, fand eine hl. Messe an der 
St. Wendelin-Kapelle im Gschlief statt. Dabei wurde nicht 
nur der Namenspatron, sondern auch die Generalsanierung 
des kleinen Gotteshauses gefeiert. Seit 2017 suchte die 
Interessensgemeinschaft zur Erhaltung der Gschliefkapelle 
gemeinsam mit Rechtlern, dem Verschönerungsverein und 
dem Markt Oberstdorf eine Lösung um das Bauwerk zu 
retten. Im September 2020 begann dann die Sanierung. Der 
Höhepunkt war die Anhebung des gesamten Bauwerks mit 
einem 400-Tonnen-Kran aufs neue Fundament. Ein neues 
Dach, ein neuer Boden, ein frischer Anstrich und die Überho-
lung der Kunstwerke folgten. Die Kosten in Höhe von 
140.000 Euro sind dank der Großzügigkeit von über 70 
Spendern größtenteils gedeckt. Auch der Markt Oberstdorf 

beteiligte sich mit 20.000 Euro. Pünktlich zum diesjährigen 
Viehscheid erstrahlte die Kapelle in neuem Glanz.

DER KFO BEDANKT SICH

Der Kindergartenförderverein bedankt sich ganz herzlich 
beim „Rotary Club Oberstdorf-Kleinwalsertal“ für die Spende 
in Höhe von 500 €. Damit können unter anderem die neuen 

Holzspielgeräte des Kinderhaus 
St. Nikolaus mitfinanziert  
werden.
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VERSCHIEDENES

MAMA, LASS UNS DIE WELT EROBERN

Silvia Fink-Eisinger beschreibt in ihrem Buch eindrücklich 
und authentisch ihren Weg aus dem zerstörerischen Leid in 
die segensreiche Trauer. Mit ihrer Geschichte möchte sie 
anderen Menschen Trost, Hoffnung und Kraft geben.
Buchlesung mit Silvia Fink-Eisinger 5. Dezember, 15 

und 19.30 Uhr, Kolpinghaus Oberstdorf, Obere Bahnhof-
straße 10, Einlass eine halbe Stunde vorab. 
Bitte um Anmeldung bei silvia@cambiare.com 
oder +49/170 7934796 
Eintritt: 10 Euro (wird auf Buchkauf angerechnet)

HERZKINO – OBERSTDORF FÜR ZU HAUSE
Dreharbeiten für die ZDF-Produktion „Alice im Weihnachtsland“ 

Der letzte Winter war ein Besonderer. Auch für das Filmteam 
des ZDF war es ein ungewöhnliches Arbeiten. Unter strenger 
Einhaltung der Corona-Maßnahmen wurde der Film „Alice 
im Weihnachtsland“ in Oberstdorf produziert. Produzentin 
Heike Wiehle-Timm empfand das Arbeiten vor Ort zu dieser 
Zeit als Herausforderung und Segen zugleich. „Alle anfäng-
liche Vorsicht gegenüber uns Großstädtern aus dem Norden 
wich Gastfreundschaft und Konstruktivität. Und so war diese 
Zeit zugleich ein Segen für unseren Film, denn wir konnten 
die Region fast exklusiv genießen und bekamen Zugang zu 
traumhaften Motiven.“ Die Produzentin freut sich über das 
Ergebnis: „Nun möchten wir die Zuschauerinnen und 
Zuschauer mit Alice in das winterliche Weihnachtsland 
entführen und eine Geschichte erzählen, die so ganz und gar 
nicht von Corona handelt, sondern vielmehr mit ein paar 
ungeahnten Wendungen überrascht und in eine fröhliche, 
das Leben und die Liebe feiernde Weihnachtsstimmung 
versetzt.“

Holen Sie sich das winterliche Oberstdorf nach Hause und 
schalten Sie ein.
•  ZDF: Sonntag, 12. Dezember 2021 (3. Advent), 20.15 Uhr
•  ZDF-Mediathek: ab Samstag, 4. Dezember 2021, 10.00 Uhr

CHRISTBAUMMARKT DER FORSTBETRIEBSGEMEINSCHAFT
10. Dezember, 13 bis 16 Uhr und 11. Dezember, 9 bis 12 Uhr 

Der traditionelle Christbaumverkauf findet, wenn es die 
Entwicklung der Corona-Pandemie erlaubt, am zweiten 
Dezemberwochenende beim Rechtlerstadel im Oybele 
(zwischen Fußballplatz und Oybelehalle) statt. Die Forstbe-
triebsgemeinschaft verkauft im Auftrag seiner Waldbesitzer 
heimische Fichten aus der Waldpflege. Da mit zuneh-
mendem Wachstum der Platzbedarf der Bäumchen steigt, 
muss die Stammzahl reduziert und somit einzelne Bäumchen 
entnommen werden. Außerdem fallen Fichten bei Schwend-
arbeiten in Alpweiden an. Beide Maßnahmen sind für die 
Erhaltung und Pflege unserer Kulturlandschaft wichtig. 
Ob und wie der Verkauf stattfindet, entnehmen Sie bitte der 
Allgäuer Zeitung.

112 HILFT – FEUERWEHR UND RETTUNGSDIENST

Die einheitliche Notrufnummer für Feuerwehr und Rettungs-
dienst bedeutet schnelle und unkomplizierte Hilfe. Wenn es 
brennt oder sich ein Unfall ereignet hat: Der Notruf 112 gilt 

europaweit, gebührenfrei und aus allen Telefonnetzen direkt.
Weitere Informationen unter www.notruf112.bayern.de
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Polizei-Notruf Tel. 110

Gehörlosennotruf – Fax Fax 0831/96096682

Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst:

Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus  Tel. 08322/7030

MVZ Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777

Bergwacht Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst Tel. 08322/80422

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  Tel. 0831/10934 
Migrationsberatung Oberallgäu  Tel. 08321/6189430 

Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen Tel. 0175/8233551

Tierarztpraxis Regina Speiser Tel. 08322/8098610

Hilfe bei Psychischen Krisen Tel. 0800/6553000

FAMILIENKALENDER

Geburten

10.09.2021 Karl Manfred Baldauf  
Eltern: Sabrina Baldauf und Christopher Novak 
Kornau 21, Oberstdorf 

13.09.2021 Louis Alfred Übelhör 
Eltern: Melanie Übelhör, geb. Romeis 
und Bernhard Übelhör 
Wurzerstraße 5, Oberstdorf

28.09.2021 Hanna Louize Walther 
Eltern: Lisa Godelieve Walther-Peeters 
und Christian Walther 
Im Weidach 26, Oberstdorf

12.10.2021 Felix Schulze Spüntrup 
Eltern: Nicole Schulze Spüntrup geb. Dittrich 
und Michael Schulze Spüntrup 
Im Steinach 25, Oberstdorf 

Eheschließungen

01.10.2021 Victoria Sehrwind und Jakob Wechs  
Weihergasse 10, Bad Hindelang

01.10.2021 Kathrin Tauscher und Christian Opferkuch  
Alpgaustraße 7, Oberstdorf

01.10.2021 Bettina Gruber und Martin Eikerling 
An der Flachsröste 4, Oberstdorf

22.10.2021 Julia Pflüger und Alfred Gronegger 
Zollstraße 1, Oberstdorf

29.10.2021 Carina Rapp und Thaddäus Joas 
Karatsbichl 1, Oberstdorf

30.10.2021 Julia Kuhn und Markus Angermeyer,  
Am Bannholz 26, Oberstdorf

Sterbefälle

05.10.2021 Herbert Zorn,  
Dorfstraße 8, Oberstdorf-Tiefenbach

09.10.2021 Annemarie Krienke,  
Enzenspergerweg 6, Oberstdorf

10.10.2021 Johanna Schmid,  
Am Schelmenhag 25, Oberstdorf 

11.10.2021 Ursula Osterrath,  
Holzerstraße 17, Oberstdorf

16.10.2021 Karl Thannheimer,  
Holzerstraße 17, Oberstdorf 

16.10.2021 Volker Karl Schapek,  
Weststraße 31, Oberstdorf
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SITZUNGEN DES  MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER  AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 09.12.2021 
19.30 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt-  

und Liegenschaftsausschuss  
Oberstdorf Haus, Saal Nebelhorn

Dienstag, 14.12.2021 
19.30 Uhr Marktgemeinderat 

Oberstdorf Haus, Saal Nebelhorn

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

01.12.21 – 22.12.21 Mittwoch 13.30 – 16.30 Uhr
23.12.21 – 09.01.22 geschlossen

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Straße 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/ 
kommunale-dienste/kompostierungsanlage.html

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
Pkw stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.   

Bitte halten Sie bei Ihrem Besuch die Abstands- und 
Hygieneregeln ein und tragen Sie in der Bibliothek wie auf 
dem gesamten Schulgelände (auch Außenbereich Parkplätze) 
eine FFP2-Maske. 

Buchtipp
Rita Falk: Rehragout-Rendezvous, der elfte Fall  
für den Eberhofer 
»Was gibt’s zum Essen?« »Nix. Die Oma kocht nicht mehr.«

Zefix! Was ist denn in die Eberhofer-Weiber gefahren? Die 
Oma beschließt nach gefühlten 2.000 Kuchen und noch 

mehr Schweinsbraten, Semmelknödeln und Kraut, sich der 
häuslichen Pflichten zu entledigen – und fortan zu chillen. 
Ausgerechnet an Weihnachten! Und seit die Susi ihre 
Karriere als stellvertretende Bürgermeisterin verfolgt, fühlt 
sich der Sex mit ihr im schicken Neubau für den Franz an, 
als hätten sie ihn gratis zu den 
Esszimmermöbeln dazu 
bekommen. Zu allem Übel wird 
dann auch noch der Stecken-
biller Lenz vermisst. Der Franz 
soll gefälligst eine Vermissten-
anzeige aufgeben, die Moos-
hammer Liesl befürchtet das 
Schlimmste. Nur: Eine Leiche 
ist weit und breit nicht in 
Sicht. Damit steht der Eber-
hofer vor einer schier unlös-
baren Aufgabe.
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WEITERBILDUNGSBERATUNG

Die Bildungsberatung startet mit Außensprechtagen in 
Oberstdorf und an der Oberallgäuer Volkshochschule. 
Neu ist, dass die Bildungsberatung jetzt zusätzlich Online 
(z.B. per Skype) angeboten wird. So können Sie bequem, von 
zuhause aus, die Beratung in Anspruch nehmen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit zu einem persönlichen, kosten-
losen und unverbindlichen Beratungsgespräch, bei dem Sie 

sich mit Ihren Fähigkeiten, Interessen und Wünschen 
auseinandersetzen, um eine passende Lösung für Sie zu 
finden. Für eine Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte 
an Susanne Gendner, Tel. 08321 – 667350 oder per E-Mail 
an bildungsberatung@oa-vhs.de.
Nächster Termin: 14. Dezember, 14 bis 16 Uhr, Oberstdorf 
Haus, Prinzregenten-Platz 1, Besprechungsraum 1 OG.
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Metzgerei-
Fachverkäufer (m/w/d)
Anlernverkäufer (m/w/d)
in Vollzeit- oder Teilzeitbeschäftigung

Für unser modernes
Metzgereifachgeschäft in der

Hauptstraße 13 in 87561 Oberstdorf
suchen wir freundliche und engagierte

zu besten Bedingungen, bei guter
leistungsorientierter Bezahlung

(Sonderleistungen: Urlaubs- undWeih-
nachtsgeld, Kindergartenzuschuss,

Pensionskasse).

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

bewerbung@vinzenzmurr.de

vinzenzmurr, Hofmannstraße 9,
81379 München

Weiter Infos: Frau Föhr,
Tel.: 0172 / 8 65 15 29



Sonthofer Str. 31
87541 Bad Hindelang
Tel.: 08324 - 445

Betonsanierung – Beschichtung – Rissverpressung

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen und
wünschen Allen gesegnete Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr 2022!

Peter Müller ∙ Sonnenkopfweg 8 ∙ 87538 Fischen
mobil 0170 1676331 --- „perfekt sanieren!“

www.ml-betonsanierung.de
– Garagen, Balkone, Hallen, Treppen, TG s̓ u. v. m. –

BETONSANIERUNG
& BESCHICHTUNG

Telefon 
0 83 23 / 802-161
oder unter: 
www.allgaeuer-anzeigeblatt .de

Zeitung lesen und 
Geld sparen!
Jede Menge Anzeigen mit aktuellen Angeboten 
und Schnäppchen helfen Ihnen beim günstigen  
Einkauf  !

Überzeugen Sie sich 
und lesen Sie einfach 
2 Wochen kostenlos  
zur Probe !
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SPEIDEL GmbH
Nebelhornstraße 10
87561 Oberstdorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr
Sa. 9:00 - 16:00 Uhr

VOMVOM26.11. - 11.12.
26.11. - 11.12.20212021

Wir möchten Ihnen in der zauberhaften Weihnachtszeit
eine Freude bereiten und Sie mit 10% Rabatt auf das
gesamte Sortiment überraschen. Auf gekennzeichnete
Artikel erhalten Sie sogar bis zu 50% Rabatt.

Auf Ihren Besuch freuen wir uns.W
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Meine Weihnachtsüberraschung mit Speidel

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120
info@reifen-schubert.de •www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

XXL-
Reifenlager

Riesenauswahl - schneller Service!
Jetzt auf Winterreifen umrüsten.

Allen Eigentümern
und Geschäftspartnern

sowie Freunden und Bekannten ein

F R O H E S
W E I H N A C H T S F E S T

ALLES GUTE FÜR 2022

Prinzenstraße 27 · 87561 Oberstdorf · www.hbh-gbr.de

Geschäftliche Erfolge 

 durch gezielte Anzeigenwerbung



Steffis Speisekammer | Nebelhornstr. 49a | 87561 Oberstdorf | 08322 940660
info@steffisspeisekammer.de | www.steffisspeisekammer.de

In Steffis Speisekammer gibt es
überwiegend Kostbarkeiten direkt
von der iberischen Halbinsel. Wir
freuen uns, Sie in unserem Laden-
geschäft begrüßen zu dürfen.

Bei uns finden Sie eine erlesene
Auswahl an verschiedenen
Köstlichkeiten. Unser Olivenöl aus
eigener Ernte sowie die selbstge-
machten Fruchtaufstriche aus dem
Garten Portugals dürfen hierbei
natürlich nicht fehlen. Bio Galega
Oliven im Glas, Sardinen in Bio
Olivenöl, Sardinenaufstriche, Flor
de Sal und getrockneter Rosmarin
sind weitere Produkte im Regal von
Steffis Speisekammer.

Besonders unsere „Feinkostecke“
mit spanischen Schinken- und
Salamispezialitäten vom Porco
Ibérico ist ein Vergnügen für echte
Genießer.

Neben dem Kulinarischen präsen-
tieren wir mit Freude die handge-
machte Keramik vom Alentejo - ein
echter Hingucker.

In der winterlichen Jahreszeit sind
unsere wunderschönen Wolldecken
(aus 100% Schafschurwolle)
geradezu perfekt, um sich auf dem
Sofa einzukuscheln. Ein Glas
Portwein, ob rot, weiß oder rosé
aus unserem Sortiment, rundet die
gemütliche Stimmung ab.

Es gibt immer einen Anlass zum
Anstoßen! Bei uns finden Sie das
richtige Tröpfchen - der ALXAM,
ein Schaumwein mit feiner Perlage.

In unserer Café- & Weinbar können
Sie in entspannter Atmosphäre den
Alltag hinter sich lassen. Entdecken
Sie neben unseren hervorragenden
Weinen von der Quinta da Plansel
auch unsere Kaffeespezialitäten
aus unserer heißgeliebten
LaCimbali Siebträgermaschine.

Bedarf es noch einer Geschenkidee?
Bei uns werden sie fündig! Gerne
stellen wir Ihnen einen liebevoll
gestalteten Geschenkkorb zusam-
men. Keine leichte Entscheidung?
Ein Gutschein ist immer eine gute
Idee!

Immer freitags finden unsere
Tapas-Abende statt. Vorankündi-
gung unserer Tapas-Abende finden
Sie auf unserer Internetseite:
www.steffisspeisekammer.de

Auf bald...wir freuen uns!

raiba-ke-oa.de

Wir sagen Danke für Ihre Kundentreue und Ihr
Vertrauen.

Das Team Ihrer Raiffeisenbank in Oberstdorf wünscht
Ihnen frohe Weihnachtsfeiertage sowie Gesundheit und
Erfolg im neuen Jahr.

Nebelhornstr. 2, 87561 Oberstdorf · Telefon: 08322 96440

Wir sagen Danke.

Adalbert
Schall

Thomas
Laskowski

Hans-Martin
Schratz

Christina
Schug

Martin
von Sigriz

Gertrud
Jörg

Lisa
Ramminger

Martin
Köberle

Michael
Fink

Manfred
Philipp

Dennis
Picknik
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Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit
und ein schönes, gesundes und fröhliches neues Jahr!

Die Gemeindewerke Oberstdorf sind auch in 2022 an 365 Tagen rund um die Uhr für Sie,
die Bürger der Marktgemeinde Oberstdorf, im Dienst.

E-WERK STROM ELEKTROINSTALLATION . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 83 22/911-145
WASSERVERSORGUNG OBERSTDORF GMBH . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0163/3 19 11 14
KOMMUNALE DIENSTE OBERSTDORF . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 83 22/911-400

ABLESEN DER STROM- UND WASSERZÄHLER

Sie erhalten in diesen Tagen Informationen von den Gemeindewerken
und von AllgäuNetz zur Selbstablesung der Zählerstände.

Bis Ende Januar erhalten Sie dann wie gewohnt Ihre Jahresabrechnung.

DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE ERREICHEN SIE UNTER FOLGENDEN RUFNUMMERN

Der eWerk Laden ist von 27. bis 31.12.2021 wegen Inventur geschlossen.

Gemeindewerke Oberstdorf
Nebelhornstraße 51 – 53 · 87561 Oberstdorf

Telefon (0 83 22) 9 11–0 · Telefax (0 83 22) 911-198
info@gemeindewerke-oberstdorf.de · www.gemeindewerke-oberstdorf.de



HE IZUNG · SANITÄR

MEISTERBETRIEB
Oberstdorf

Telefon (08322) 96720

Wir wünschen Ihnen
Frohe Weihnachten
und einen gesunden
Start ins Neue Jahr!

IHR BAD.
IHRE HEIZUNG.

UNSER HANDWERK!EBERL MEDIEN
KIRCHPLATZ 6 ~ 87509 IMMENSTADT

TEL +49 8323 802 0 ~ FAX +49 8323 802 158
www.eberl-medien.de

FRO
HE
WEI
HNA
CHT
EN!

Herzlichen Dank an den Markt
Oberstdorf, alle Vereine,

Geschäftspartner und Kunden
für die gute Zusammenarbeit und das

uns entgegengebrachte Vertrauen.

Gesundheit, Glück, Zufriedenheit
und viele schöne Momente

sollen Sie im neuen Jahr begleiten.

Anzeigen 
sind mehr als nur Werbung.



Architekten

Bauingenieure

Städteplaner

Energieberater

Brandschutzplaner

Creaplan Metzler GmbH

Immenstädter Str. 29
D-87544 Blaichach

fon: 08321 780936-0
info@creaplan-metzler.de

www.creaplan-metzler.de

Ein Schaffen, ein gemeinsames Werk - was könnte mehr verbinden!

Frohes Fest

Besinnliche Weihnachten und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2022!

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

Entwurfs- und
Bauplanung
kreativ und zuverlässig
Wohnhaus und Gewerbe
haus20.0@gmx.de

»Nicht nur
aus Dienstleistung,
sondern aus
Begeisterung.«

www.hildebrand.immo 08324/2048011 info@hildebrand.immo

Besinnliche Weihnachten
und ein gesundes Jahr 2022 wünscht Ihnen

Spenglerei und Haustechnik GmbH
www.soeldner.info

seit 1898

Weststr. 10 · 87561 Oberstdorf · 08322 1201 · www.von-LINSTOW.de

GmbH & Co. KG

Wir wünschen frohe
Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr!










Verschenked
an Güetsching!

www.einkaufserlebnis-oberstdorf.de

Einzulösen bei über 100 Geschäften
und Partnern des Gewerbeverbandes
Oberstdorf Aktiv e.V.

Die aktuelle Mitgliederliste finden Sie unter

Einkaufs-Gutschein

FILIALE OBERSTDORF

ZU ERWERBEN BEI

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
moebelhaus@wasle.de

Wir wünschen allen Freunden, Kunden
und Geschäftspartnern ein

frohes Weihnachtsfest und ein glückliches
sowie gesundes neues Jahr 2022!

❄
❄

❄
❄

❄ ❄

❄

❄

www.maler-sieber.de

Wir wünschen Euch
farbenfrohe Weihnachten

und ein glückliches
neues Jahr.

Ihre Familien Sieber mit Team
Weihnachtskarten

gibt es von uns ja keine,
wir spenden lieber an

den Kindergarten St. Martin
ein paar Scheine.
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